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Presseinformation, Nr. 120 

Flensburg, den 19.09.2018 

 

Zum „European Day without a Road Death“ – Be-

rufsschüler des RBZ HLA Flensburg testen neuen 

Virtual Reality Promille-Fahrsimulator der 

„DON’T DRINK AND DRIVE Academy“ in der 

Eckener-Schule Flensburg 

 

Die „DON’T DRINK AND DRIVE Academy“  

besucht am Mittwoch, den 19. September 2018, von 

09:00 Uhr bis 14:30 Uhr das RBZ Eckener-Schule in 

Flensburg (Friesische Lücke 15, 24937 Flensburg). 

Im Promille-Fahrsimulator mit VR-Brille, einem 

„Promille Parcours“, mit Reaktionstests und im Ge-

spräch auf Augenhöhe klären geschulte Promoter 

Schülerinnen und Schüler über die Gefahren von Al-

kohol am Steuer auf. Das Datum markiert zugleich 

den dritten „European Day without a Road Death 

(EDWARD)“. Der Aktionstag wurde gemeinsam von 

der Europäischen Kommission und dem European 

Traffic Police Network (TISPOL) ins Leben gerufen, 

um langfristig die Zahl der tödlichen Verkehrsunfälle 

zu reduzieren. Die Einsätze der „DDAD Academy“ 

stehen 2018 unter der Schirmherrschaft des Minis-

ters für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und 

Tourismus des Landes Schleswig-Holstein, Dr. Bernd 

Buchholz. 

 

„Ich begrüße die ,DON’T DRINK AND DRIVE Academy‘ Tour 

ausdrücklich und hoffe, dass durch eine Sensibilisierung für 
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die Gefahren durch Alkohol im Straßenverkehr die Zahl der 

Unfälle weiter reduziert werden kann. Gerade junge  

Fahrerinnen und Fahrer neigen dazu, sich selbst zu über-

schätzen und Gefahren, die sich durch Alkohol im Straßen-

verkehr ergeben, falsch einzuschätzen“, erklärte Verkehrs-

minister Dr. Bernd Buchholz.  

 

Bereits im Juni diesen Jahres hatte das Team der „DDAD 

Academy“ die Eckener-Schule in Flensburg besucht. Dies-

mal werden die Schülerinnen und Schüler des Regionalen 

Berufsbildungszentrums HLA Flensburg durch das speziell 

geschulte Promoterteam der „DDAD Academy“ über die Ge-

fahren von Alkohol am Steuer aufgeklärt.  

 

Am computergesteuerten Promille-Fahrsimulator kommt in 

diesem Jahr erstmals eine neu entwickelte Virtual Reality-

Technik zum Einsatz. Durch die VR-Brille wird die  

Simulation der Einschränkungen der Fahrtüchtigkeit bei ca. 

0,8 Promille noch eindrucksvoller: Eingeschränktes Ge-

sichtsfeld, Doppeltsehen, Koordinationsschwierigkeiten 

beim Lenken und verzögerte Reaktionen machen die Alko-

holfahrt am Simulator zu einem einprägsamen Erlebnis.  

 

Im Rahmen eines Quiz zum Thema Verkehrssicherheit kön-

nen die Schülerinnen und Schüler als Hauptpreis einen  

nagelneuen Ford Fiesta ST-Line für sechs Monate inklusive 

Steuer und Versicherung gewinnen, den die Ford-Werke 

GmbH als Kooperationspartner der Aktion zur Verfügung 

stellt. Ford stellt auch in diesem Jahr die Einsatzfahrzeuge 

für den Simulator und für das Team zur Verfügung.  
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Zur Geschichte der Kampagne „DON’T DRINK AND 

DRIVE“  

 

Die Kampagne „DON’T DRINK AND DRIVE“ der Spitzenver-

bände aus den Branchen Bier, Wein, Sekt und Spirituosen 

besteht seit 1993 und ist somit die älteste fortlaufende 

Verkehrssicherheitskampagne Deutschlands. Die Initiative 

beinhaltet neben der Event-Komponente, der „DDAD 

Academy“, den Internetauftritt www.ddad.de.  

 

Im Bereich Social Media ist die Kampagne mit einem      

YouTube-Channel (www.youtube.com/DDADtube) und einer 

eigenen Seite auf Facebook (www.facebook.com/ddad)   

aktiv. 
 

Handynummer des DDAD-Teams vor Ort: 

0171 7692946 

 

Mehr Informationen auch unter www.facebook.com/DDAD 
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